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Personalveränderungen 
Ch. Walter – Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wie zum Halbjahr üblich ergeben sich auch dieses Schul-
jahr wieder einige Veränderungen im Lehrerkollegium: 
Von unseren Referendaren kehren Frau Bianca Bosky 
(M, Sw), Frau Julia Grohnert (E, Sw), Frau Tizia Keitler 
(D, Sw), Frau Lisa Knaub (Sp, F) und Herr Christian Oel 
(E, G, Sk) zurück an ihre Seminarschulen. Frau Laura 
Potjans (L, G) wechselt an eine andere Einsatzschule. Für 

das letzte Ausbildungshalbjahr und die anstehenden Prü-
fungen bzw. für den Einstieg an der neuen Schule wün-
schen wir alles Gute und drücken die Daumen für die an-
stehenden Lehramtsprüfungen! 
Neu als Referendare zu uns kommen Frau Anna Rinderle 
(M, Sw), Frau Svenja Satim (D, Sw), Frau Julia Schaub-
Forster (D, G), Herr Paul Sommer-Weisel (L, G, Gr) und 
Frau Anja Trischberger (Sp, F). Ihnen allen ein herzliches 

Willkommen und einen guten Start am JBG! 
Wir freuen uns, dass Herr Christoph Pfister unsere Fach-

schaften Englisch und Musik dauerhaft verstärken wird. Wir 
wünschen einen guten Einstieg und viel Freude bei der 
Arbeit an unserer Schule. 

JBG-Hausaufgabenheft 2020/21 
Ch. Walter – In den Jahrgangsstufen 5 - 10 müssen generell 

alle Schüler ein Hausaufgabenheft führen. Was liegt da 
näher, als hierfür unseren JBG-Schulplaner einzusetzen? 
Das ist sicher der Grund, dass in den vergangenen Jahren 
das JBG-Hausaufgabenheft in der Unter- und Mittelstufe so 
gut angenommen wurde. Basierend auf diesen Erfahrun-
gen haben nun die ins Schulforum gewählten Vertreter der 
Schüler, Eltern und Lehrkräfte gemeinsam beschlossen, 
unser JBG-Spezialheft für diese Jahrgangsstufen generell 
einzuführen: Alle Schüler der nächstjährigen 5. - 10. Klas-
sen erhalten am Schuljahresanfang ohne weitere Bestel-
lung ein Exemplar ausgehändigt. Die Abrechnung erfolgt 
zusammen mit dem Mediengeld. Die Schüler der nächst-
jährigen Oberstufe (in diesem Schuljahr also die Jgst. 10 
und 11) können in der Woche vor den Ferien ein Exemplar 
zum Preis von 3,50 € vorbestellen. Sie erhalten ihr be-
stelltes Hausaufgabenheft am ersten Schultag. 
Wir danken Frau Simone Frank und ihrem Schülerzeitungs-
Team für die Erstellung der neuen Ausgabe, Herrn Rehm 
und seinen Schülern für die Entwürfe zum Cover sowie dem 
Schulverein, der wie in den vergangenen Jahren nicht nur 
die Vorfinanzierung übernimmt, sondern auch mit einem 
Zuschuss dazu beiträgt, den Preis so niedrig zu halten. 

Begabungsförderung - jetzt anmelden! 
B. Dössinger – Auch in diesem Schuljahr besteht für begab-
te und interessierte Schüler die Möglichkeit, sich für eine 
besondere Form der Begabungsförderung zu bewerben: 
Talentseminar 24. - 26.5.2020 im Internat in MOD: 

Eingeladen werden 14 Schüler aus den schwäbischen 
Gymnasien, die zum Zeitpunkt des Talentseminars die 
Jahrgangsstufe 9 besuchen.  
Ferienseminar 27. - 31.7.2020 in Hohenschwangau: 

Eingeladen werden 24 Schüler der schwäbischen Gymna-
sien, die zum Zeitpunkt des Ferienseminars die Jahr-
gangsstufe 11 abschließen.  

In beiden Seminaren werden von hochkarätigen Referenten 
Vorträge und Workshops angeboten, darüber hinaus bleibt 
Zeit für gemeinschaftliche Aktivitäten.  
Kriterien für die Teilnahme: ausgezeichnete Schulleistun-

gen, künstlerisch-musisches Interesse, Aufgeschlossenheit 
und Einsatz für die Schule bzw. Gesellschaft. 
Weitere Informationen: 

https://www.km.bayern.de/ministerium/institutionen/ministe
rialbeauftragte-
gymnasium/schwaben/begabtenfoerderung.html  
Interessierte melden sich bis spätestens 04.03.2020 bei 
Herrn Holz. 

Interne Evaluation 2020 
Ch. Walter – Die interne Evaluation 2020 läuft. 

Alle Schüler wurden in der vergangenen Woche 
bereits befragt. Nun sind Sie als Eltern am Zug: machen Sie 
mit! Ihre Meinung interessiert uns! Die Zugangsdaten für die 
Onlinebefragung wurden Ihren Kindern mit dem Zeugnis 
ausgeteilt. Fragen Sie danach … 

Moskitoldies spielen Komödie „Fach-Wechsel“ 
Nicole Titze (Moskitoldies e.V.) – Regisseur Carsten Bert-
hold hat sich in den Kopf gesetzt, eine international erfolg-
reiche Komödie in Deutschland zur Erstaufführung zu brin-
gen. Aber die Probenzeit gestaltet sich außerordentlich 
schwierig, ist doch das Ensemble extrem verschieden: Eva 
Winterstein ist eine angesehene, aber auch exzentrische 
deutsche Bühnenschauspielerin, Sarah Schulz ist eine jun-
ge Akteurin, die sich bisher (nur) in einer Daily Soap im 
Fernsehen einen Namen gemacht hat, und Hardy Weber 
war bisher als Synchronsprecher für japanische Filme tätig. 
Damit nicht genug: Zwischen den beiden Damen gibt es 
Spannungen, die über die tägliche Arbeit hinauszureichen 
scheinen. Schnelle Dialoge und Situationskomik, aber auch 
nachdenkliche Passagen sowie satirische Betrachtungen 
der deutschen Theaterlandschaft verbinden sich zu einer 
unterhaltsamen und anspruchsvollen Komödie.  
Wir laden herzlich zu unseren Aufführungen im Stadttheater 
Kaufbeuren ein. Premiere: Freitag, 28.2., weitere Termine: 
29.2., 6.3., 7.3.2020 jeweils um 19:30 Uhr. Kartenvorver-

kauf: Lotto-Toto Engels oder unter www.moskitoldies.de. 

Tastschreiben 5. Jahrgangsstufe 
K. Goldbrunner – Nach den Frühjahrsferien starten die 

Tastschreibkurse für die Klassen 5b (Gruppe 2) und 5e 
(Gruppe 1 und 2) an folgenden Terminen: 
5b (Gruppe 2), Mittwoch, 4.3., 11.3., 18.3., 25.3., 1.4.2020 
5e (Gruppe 1), Dienstag, 3.3., 10.3., 17.3., 24.3., 31.3. 
5e (Gruppe 2), Donnerstag, 5.3., 12.3., 19.3., 26.3., 2.4. 
Die Kurse finden im DEDV1 von 13:35 bis 15:05 Uhr statt. 
Mitzubringen sind die Zugangsdaten für das Schulnetzwerk 
sowie ein Schnellhefter für die Arbeitsmaterialien. Die Teil-
nehmerlisten hängen ab sofort in den Klassenräumen aus. 
Bitte beachten Sie, dass es aus organisatorischen Gründen 
zu Terminverschiebungen kommen kann. Bitte setzen Sie 
sich bei Terminproblemen direkt mit mir in Verbindung 

karin.goldbrunner@jakob-brucker-gymnasium.de . 

1. Preis beim Landeswettbewerb Mathematik 
B. Karg – Vier anspruchsvolle Aufgaben mussten die 1.188 
Teilnehmer aus den 8. - 10. Jahrgangsstufen des diesjähri-
gen Landeswettbewerbs Mathematik lösen. Besonders gut 
gelang dies Noah Shafik (8a) mit 14 von 15 möglichen 

Punkten. Noah durfte sich über einen vom Kultusministe-
rium verliehenen „1. Preis“; eine Urkunde und einen Buch-
preis freuen. Nun knobelt er an den Aufgaben der zweiten 
Runde, bei der den besten Teilnehmern neben weiteren 
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Sachpreisen eine Einladung zu einem mehrtägigen Semi-
nar winkt. Die Fachschaft Mathematik gratuliert ganz herz-
lich und wünscht im viel Erfolg bei den neuen Aufgaben. 

Mit Pflanzensamen für eine bessere Welt 
V. Friedl – Rund um den deutsch-französischen Tag (22.1.) 
bekommt unsere Schule Besuch von einer Französin, die 
seit Jahren unsere Schüler mit ihren Märchen, Geschichten 
und Rätseln fasziniert. Für dieses Jahr hat sie sich ein be-
sonderes Schwerpunktthema ausgesucht: Warum nicht 
einmal auf die zunehmenden Klimakatastrophen hinweisen, 
ohne empört mit dem Finger zu zeigen oder einen kompli-
zierten Fachvortrag zu halten? Mithilfe der Geschichte der 
kenianischen Friedensnobelpreisträgerin Wangari Maathai 
erfuhren die Zuhörenden, was passiert, wenn man sich 
traut, gegen das Establishment (hier eine amerikanische 
Saatgutfirma) altes Saatgut wieder auszusäen, das für 
nachhaltiges Wachstum der Bäume und Rückgewinnung 
des Wassers sorgt. Auch persönliche Geschichten kamen 
nicht zu kurz, wie das Fremd-Chips-Essen am Flughafen 
oder die Frau, die ihren ehemaligen Kellner zum Essen ein-
lud. Wir freuen uns, wenn Madame Catherine Bouin uns 
nächstes Jahr wieder besucht! 

Skilager der Klassen 8a und 8b am Hochhäderich  
M. Grimm – Voller Vorfreude auf eine ereignisreiche Win-
tersportwoche machten sich am 20.1. die Schüler der Klas-
sen 8a und 8b gemeinsam mit den Lehrkräften Frau Gold-
brunner, Frau Grohnert, Frau Weinzierl, Frau Wirth sowie 
Herrn Mayer und mir auf den Weg ins Skigebiet Hochhäde-
rich (Vorarlberg). Am Wochenende zuvor hatte es ge-
schneit und die Wetterprognose für die bevorstehende Wo-
che war günstig: Fünf Tage Sonne pur, bei ausreichend kal-
ten, aber nicht zu frostigen Temperaturen. Die drei Anfän-
gergruppen machten vom ersten Tag an große Fortschritte, 
sodass die meisten bereits am Dienstag den Übungshang 
mit Schlepplift gegen die längere Piste mit dem bequeme-
ren Sessellift tauschen konnten. Die drei Fortgeschrittenen-
kurse erkundeten bereits vom ersten Tag an das gesamte 
Skigebiet und feilten an ihrer Carving-Technik durch varian-
tenreiche Übungen in unterschiedlich steilem Gelände. Als 
wichtige Voraussetzung für den Unterricht auf der Piste 
wurden gleich am Montagabend auch die Gefahren und das 
vorbildliche Verhalten auf dem Pistengelände thematisiert. 
Diese Theorieeinheit war zwar eine sachliche, aber keines-
wegs trockene Angelegenheit. Denn die Ausschnitte aus 
dem kultigen Lehrfilmklassiker „Die Pistenteufel“ veran-
schaulichten die Pistenregeln auf höchst humorvolle Art 
und Weise. Vor allem die knalligbunten und hautengen Ski-
overalls sowie die Old-School-Wedel-Technik der Haupt-
darsteller sorgten für zahlreiche prustende Lacher. Vorbild-
lich und eher in der Manier wohlerzogener Pistenengelchen 
befuhren unsere Schüler dann an den folgenden Tagen die 
zur Freude aller sehr gering frequentierten Pisten am west-
lichen Ende der Nagelfluhkette. Nach dem Ski- und Snow-
boardsport am Vormittag freuten sich alle auf das täglich 
warme und abwechslungsreiche Mittagessen im Almhotel 
Hochhäderich, bevor es nach einer kleinen Pause nachmit-
tags wieder auf die Piste ging. Abends wurden wir vom stets 
gut gelaunten Küchenpersonal jeden Tag ein zweites Mal 
mit einem warmen Essen kulinarisch verwöhnt und danach 
sorgte ein vielfältiges Freizeitprogramm für kurze Weile. Im 
Gemeinschaftsraum konnte man sich die Zeit mit Tischten-
nis, Darts und verschiedenen Gesellschaftsspielen vertrei-
ben, bevor es dann rechtzeitig ins Bett ging, um wieder fit 
für den nächsten Tag zu sein. Am Mittwoch gab es für die 
Anfänger am Vormittag und für die Fortgeschrittenen am 
Nachmittag die wohlverdiente Pause vom Pistensport. In 
dieser erhielten die Mädchen und Jungen auf sehr an-
schauliche Weise Informationen über die Gefahren von La-
winenabgängen im alpinen Raum. Ben Meru vom JDAV 
vermittelte das Thema mithilfe eindrücklicher Videos und 
motivierender Lernstationen absolut altersgerecht und im 
zweiten Teil wurde die Verschüttetensuche bei verschiede-
nen Teamaufgaben im Schnee spielerisch simuliert. Am 
Mittwochabend stand dann die Nachtwanderung auf dem 
Programm. Im Schein der Fackeln und unter dem herrlich 
weiten und klaren Sternenhimmel wanderten wir über die 

österreichisch-deutsche Grenze zur Alpe Hörmoos (Stei-
bis/Oberstaufen), und von dort aus ging es nach einer ge-
mütlichen Einkehr wieder zurück zur Unterkunft. Bevor am 
Donnerstagnachmittag das Ski- und Snowboardrennen 
ausgetragen wurde, übten alle Gruppen vormittags noch 
einmal fleißig an ihrem technischen Fahrkönnen, sodass 
der Slalom letztlich von fast allen Schülern mit Bravour ge-
meistert wurde. Der letzte Abend klang auf wundervolle 
Weise mit dem schon fast legendären Mayer-Spiel aus. 
Hier mussten die Schüler in zusammengewürfelten Teams 
noch einmal vollen Einsatz zeigen und neben ihrem koordi-
nativen Geschick auch ihre Kreativität unter Beweis stellen. 
Der Freitagvormittag stand dann leider schon unter dem 
Zeichen des Abschieds. Wehmütig, aber glücklich über die 
wunderbar sonnigen Tage im Schnee, genossen wir noch 
einmal die schönsten Hänge des Skigebiets, inklusive des 
herrlichen Blicks auf das Schweizer Säntismassiv und den 
von Nebel umhüllten Bodensee. Nach dem Mittagessen 
und einer dramatischen Befreiung unseres im Schnee fest-
gefahrenen Busses waren wir endlich abfahrbereit und mit 
vielen wunderbaren Erinnerungen im Gepäck erreichten wir 
etwas verspätet, aber letztendlich sicher und wohlbehalten 
unsere Kaufbeurer Heimat. 

Bezirksfinale Badminton 
K. Goldbrunner – Es war wieder soweit - unsere Badmin-
tonmannschaften durften in den ersten Schulwettkampf 
starten. Am 28.1. fuhren wir nach Diedorf zum Bezirksfina-
le. Dieses Jahr stellte das JBG eine Mädchen- und eine 
Jungenmannschaft. Die Mädchen repräsentierten die Schu-
le gebührend und boten den Zuschauern ein spannendes 
Spiel gegen das Vöhlin-Gymnasium Memmingen, belegten 
den 1. Platz und wurden Schwäbischer Meister, was die 

Qualifikation für die Südbayerische Meisterschaft bedeute-
te. Die Jungen hatten einen ähnlich guten Auftritt. Gegen 
die Mittelschule Großaitingen gewannen sie mit 5:1 und 
gegen das Vöhlin-Gymnasium Memmingen spielten sie 3:3. 
Leider hatte Memmingen einen Satz mehr als wir und somit 
erreichten unsere Jungs „nur“ den 2. Platz. 
Ein Dank gilt allen Spielern und meinem „Coach“ Robin 
Peter (Q11). Es spielten: Julia Späth (8b), Kilian Helfens-
dorfer (8c), Michelle Mina Schmierer (8d), Jonas Schlachter 
(9a), Lisa Späth (9b), Jasmin Kaiser, Svenja Liebau (beide 
9c) und Paul Dienel, Marco Gruber und Carl Minx (alle 9d). 

Neuigkeiten aus dem Lehrerzimmer 
Red. – Kinderkriegen - voll im Trend im Lehrerkollegium. 
Am 24.12. durfte sich Herr Manuel Hengge über die Geburt 
des ersten Kindes, einer Tochter mit dem Namen Amrei, 
freuen. Herr Thomas Wilm gibt die Geburt seines Sohnes 
Quirin - ebenfalls das erste Kind - am 31.1. bekannt. Herz-
lichen Glückwunsch an die Neu-Eltern! 

Blickpunkt-Klassiker 
H. Römer – Lösung 9. Klassiker: Der erste bekommt 7 € 

und der zweite 1 €. Jeder trinkt 8/3 Flaschen selber, somit 
liefert der erste 7/3 und der zweite 1/3. Gewinner ist Lorenz 
Schmidt (5d). 
9. Klassiker: Die Referendare spendieren zu ihrem Ab-

schied im Lehrerzimmer Kuchen. Die Fachschaft Englisch 
bekommt doppelt so viel wie die Fachschaft Deutsch. Na-
türlich bekommt die Fachschaft Mathematik doppelt so viel 
wie die Fachschaft Englisch. Welchen Bruchteil des Ku-
chens bekommt die Fachschaft Deutsch? 

Termine 
HEUTE, Freitag, 14.2.2020 
Ausgabe der Zwischenzeugnisse Jgst. 5 – 11 

Freitag, 14.2., bis Sonntag, 1.3.2020 
Interne Evaluation für Eltern 

Montag, 17.2.2020 
Vera-Test Deutsch Jgst. 8 

Montag, 17.2., bis Freitag, 21.2.2020 
Verbindliche Anmeldung zur Einführungsklasse Jgst. 10 

Dienstag, 18.2.2020, 9:30 Uhr 
Ski- und Snowboardrennen in Jungholz 

Redaktion: Dullak, Friedl, A. Grimm, Klauer 


